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AKTIV



Bei 179 Einsätzen musste unsere Feuerwehr im vergangenen 
Jahr Hilfe leisten. 14 technische Hilfeleistungen, zwei Brände 
und eine Sicherheitswache forderten die aktiven Kameraden. 
Tage an denen zwei bis drei Einsätze gefahren wurden, waren 
auch in diesem Jahr wieder keine Seltenheit. Der Hauptteil mit 
162 Einsätzen viel auf die First-Responder Gruppe. Nur 5 Einsät-
ze konnten nicht übernommen werden, da das First-Responder 
Fahrzeug aus beruflichen Gründen tagsüber nicht besetzt war. 

Insgesamt wurden bei den Einsätzen, Übungen 
und Lehrgängen rund 1000 Einsatzstunden 
geleistet! 

Eine Übersicht der geleisteten Einsätze folgt 
auf der nächsten Seite. 

EINSÄTZE
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Einsatz- und Übungsstatistik

Feuerwehr
Brand 2 Einsätze

Techn. Hilfeleistung 14 Einsätze
Sicherheitsawache 1 Einsatz

First Responder
162 Einsätze

davon 28 Verkehrsunfälle
davon 9 Kindernotfälle
davon 5 Bände

Gesamt 178 Einsätze
Nicht ausgerückt 5 Einsätze

Übungen
33 Übungen

davon 12 Jugendübungen

Lehrgänge sind hier nicht erfasst!



Bei den 21 Übungen wurde auch in diesem Jahr versucht, das 
breite Spektrum der Feuerwehraufgaben darzustellen. 
Eine Besonderheit war selbstverständlich die Lieferung unseres 
neuen Löschfahrzeuges. Hier wurden zusätzlich an mehreren 
Tagen Einweisungen für die aktive Mannschaft durchgeführt. 

Modulare Truppausbildung (Grundausbildung)

Zum Jahresende starteten wir mit einer Grundausbildung, die 
erstmalig Hybrid durchgeführt wird. D.h. ein Teil der theoreti-
schen Inhalte werden von den Teilnehmern im Eigenstudium mit 
E-Learnings bearbeitet. Die praktische Ausbildung erfolgt dann 
bei uns im Gerätehaus. Der Abschluss ist für den Frühsommer 
2025 geplant.

Atemschutzausbildung

Regelmäßige Fortbildungen sind für Atemschutzgeräteträger un-
erlässlich und auch vorgeschrieben. Darum trafen sich auch in 
diesem Jahr unsere Atemschutzträger regelmäßig zu gemeinsa-
men Übungen. In verschiedenen Stationen wurden die Themen 
Atemschutzüberwachung, das Anlegen der Fluchthaube sowie 

AUSBILDUNG
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die Funktionsweise des Haltesystems (Safty Belt) 
behandelt. Nach Anlegen des Pressluftatmers und 
"Hängeversuchen" wurde das hygienische Ausklei-
den und die Wechselkleidung thematisiert.

Wir bedanken uns bei unseren Atemschutzträgern 
für die Bereitschaft diese verantwortungsvolle Auf-
gabe durchzuführen. 

Fortbildung für Bediener von Motorsägen

Die steigende Anzahl von Unwettereinsätzen führt 
dazu, dass die Feuerwehren immer häufiger zu Ein-

sätzen mit umgestürzten Bäumen alarmiert werden. 
Wenn Holzstämme nach Windwurf ungeordnet 
übereinander liegen oder zwischen Bäumen einge-
klemmt sind, bilden sich oft schwer einschätzbare 
Spannungsverläufe im Baum. Die Bediener einer 
Motorsäge müssen daher genau wissen wie sie 
schneiden müssen.Wir bedanken uns bei den 
Kommandanten Matthias und Max unseres Paten-
vereines aus Oberpfraundorf. Sie haben sich die 
Zeit genommen und unsere Motorsägenführer an 
einem sogenannten Spannungssimulator auf solche 
Situationen vorbereitet.
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Katastrophenschutz

Der Markt Beratzhausen hat sich mit einem Konzept auf einen 
langanhaltenden flächendeckenden Stromausfall vorbereitet. 
Dieses Konzept wurde bei einem Übungsabend den aktiven vor-
gestellt. Im Notfall dient das Gerätehaus hier dem Bürger als An-
laufstelle. Ebenso wird im Gerätehaus Rechberg eine Einsatzab-
schnittsleitung eigerichtet. Der Aufbau der notwendigen Füh-
rungsunterstützung für den Abschnittsleiter war Gegenstand der 
praktischen Übung.

Blaulichttag am Volksfest Beratzhausen

Ebenso nahmen wir am Blaulichttag im Rahmen des Volksfestes 
Beratzhausen teil. Es wurden unsere Fahrzeuge und Anhänger 
ausgestellt. An einem Infostand konnte man sich über die Arbeit 
unserer First-Responder Gruppe informieren. 

Sehr gut besucht war die Station unserer Kinderfeuerwehr. In ei-
nem „Atemschutz“ Parcours und im Zielspritzen konnten die Kin-
der ihr Geschick unter Beweis stellen und hatten großen Spaß.
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Weitere Highlights waren Vorführungen der 
Atemschutzgeräteträger im Brandcontainer der 
Firma Flash Over Team GmbH, der Hundestaffel 
sowie die Landung eines Polizeihubschraubers. 
Wir danken den zahlreichen Besuchern für ihr In-
teresse. 

Staatliche Feuerwehrschule Regensburg

Phillipp Holmer besuchte in diesem Jahr gleich 
zwei Lehrgänge an der Staatlichen Feuerwehr-

schule Regensburg. Einmal den Lehrgang für 
„Gruppenführer“, sowie den Lehrgang „Leiter 
des Atemschutzes“. Beide Ausbildungen fanden 
In Vollzeit an der Schule in Lappersdorf statt. 

Wir bedanken uns bei allen Aktiven unserer 
Wehr für ihr Engagement. Ein wichtiges Eh-
renamt für uns alle!
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Bei 162 Einsätzen musste unsere First-Responder Gruppe in 
diesem Jahr Hilfe Leisten. Das Einsatzspektrum erstreckte sich 
von häuslichen Notfällen und Erkrankungen, über 28 Verkehrsun-
fälle, sowie fünf Brandeinsätzen. Auch neun Kindernotfälle waren 
dabei. 

Regelmäßige Aus- und Fortbildung ist die Grundlage um im Ein-
satz professionell helfen zu können. Die Feuerwehr Rechberg 
legt immer großen Wert auf den Praxisbezug ihrer Ausbildung. 
Deshalb wird die Arbeit der First-Responder Gruppe bei fast al-
len Ausbildungen und Übungen mit integriert. Somit wird eine 
kontinuierliche Ausbildung das ganze Jahr über erreicht. 

Regelmäßige AED-Unterweisung

Herzlichen Dank an unseren Notfallsanitäter Andreas Riepl, der 
die regelmäßige Unterweisung zur Reanimation mit Einsatz des 
AED übernommen hat. 

FIRST 
RESPONDER

9



Nachdem zum vergangenen Jahreswechsel die Bestellung für 
unser neues Löschfahrzeug erfolgte, wurde dieses am 14. No-
vember 2024 durch den Aufbauhersteller an unsere Feuerwehr 
übergeben. Eine siebenköpfige Abordnung unserer Feuerwehr 
brach am frühen Morgen auf nach Mühlau, um das Löschfahr-
zeug bei der Fa. Ziegler abzuholen. Dabei wurden die Kamera-
din und die Kameraden durch den Hersteller im Umgang mit der 
neuen Technik eingewiesen. Bei der Ankunft in Rechberg wurden 
wir von vielen interessierten Dorfbewohnern sowie unserem Pa-
tenverein der FF Oberpfraundorf sehr herzlich begrüßt. 

Nachdem das Fahrzeug mit dem Eintreffen in Dienst ging, wur-
den die Aktiven am darauffolgenden Freitag und Samstag in 
mehreren Gruppen gleich im Umgang mit dem neuen Fahrzeug 
geschult. 

Wir bedanken uns beim Markt Beratzhausen, für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit beim gesamten Beschaffungsvorgang. 
Unsere Gemeinde nimmt ihre Aufgaben für den Brand- und Hilfe-
leistungsschutz sehr ernst, was sie mit dieser Beschaffung für 
die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde wieder gezeigt 
hat. Herzlichen Dank! 

BESCHAFFUNGEN
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2

JUGENDFEUERWEHR



DIE 
JUGENDGRUPPE 

In diesem Jahr wurden die Jugendlichen bei 12 Übungen auf 
den Feuerwehrdienst vorbereitet. Gemeinsam mit der Jugend-
gruppe der Feuerwehr Oberpfraundorf legten unsere Jungendli-
chen den Jugendwissenstest ab. Gemeinsam machten sie einen 
Ausflug zum Schlittschuhfahren nach Regensburg und besuch-
ten das Erlebnisbad Palm Beach. Bei der schon zur Tradition 
gewordenen "Aktion saubere Landschaft" sammelten unsere jun-
gen Feuerwehrler auch in diesem Jahr wieder eine Menge an Un-
rat. 

Danke für das Engagement zum Schutz unserer Umwelt.  

Vielen Dank an die Jugendlichen, sowie die vielen fleißigen Helfer 
im Hintergrund.
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DIE 
KINDERFEUERWEHR 

Unseren Feuerfunken gehören derzeit in der Gruppe Rechberg 
22 Kinder, je 11 Mädchen und 11 Jungs an. Mit den 26 Kids aus 
Pfraundorf ist die Kinderfeuerwehr derzeit 48 Kinder stark. Insge-
samt absolvierten unsere Kids 11 Übungen. 

Einen besonderen Erfolg erzielten unsere Kinder beim Spiel ohne 
Grenzen der Kinderfeuerwehren des Landkreises Regensburg. 
Sie durften den Pokal für Platz 3 stolz mit nach Hause nehmen. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Betreuerinnen für ihre Ar-
beit. Für die Vorbereitung und Durchführung der Gruppenstun-
den investierten sie im vergangenen Jahr rund 398 Stunden für 
unsere Kinder! 

Vielen Dank!
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4

VEREIN



Das Vereinsjahr 2024 stand ganz im Zeichen des 125-jährigen 
Gründungsfestes. Unser Jubeljahr begann im Januar mit einer 
Einladung unserer Festbrauerei zur Bierprobe. Mit einem Bus 
ging´s zur Brauerei Herrnbräu nach Ingolstadt. Nach der Begrü-
ßung konnten wir in zwei Gruppen, geführt durch die Braumeis-
ter, Einblick in die Bierproduktion gewinnen. Bei einer gemütli-
chen Brotzeit wurde das Festbier "ausgesucht". Es fanden viele 
kameradschaftliche Gespräche statt. Besonders freute es uns, 
dass auch Kameradinnen und Kameraden unseres Patenvereins 
mit dabei waren. 

Ein großartiges Wochenende durften wir bei den Faschingszügen 
Beratzhausen und Hemau verbringen. Zeitgleich übernahmen 
noch einige unserer Aktiven die Absicherung des Zuges in Be-
ratzhausen. Hierbei wurden sie noch zu einem Einsatz alarmiert. 

Am Karfreitag verkauften unsere Festdamen zum zweiten Mal am 
Gerätehaus Rechberg Steckerlfisch. Wir waren wieder überwäl-
tigt von den vielen Bestellungen und hoffen, es hat allen ge-
schmeckt. 

Im Mai fand traditionell auch in diesem Jahr wieder unser Vater-
tagsfest am Gerätehaus Rechberg statt. 
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Im Mai und Juni besuchten wir die Gründungs-
feste der Feuerwehren Dietldorf, Etterzhausen, 
Dinau, Laufenthal, Dallackenried, Steinsberg und 
Großbissendorf. 

Eine Selbstverständlichkeit war uns die Teilnah-
me an den Kirchenfesten der Pfarrgemeinde St. 
Martin Oberpfraundorf. 

Im August war es endlich soweit. 125 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Rechberg. Drei Jahre Vor-
bereitung endeten mit einem wunderbaren Fest. 

Wir bedanken uns bei den vielen Besuchern un-
seres Gründungsfestes hoffen, ihr hattet schöne 
Stunden bei uns in Rechberg. 

Zwei wunderschöne gemeinsame Tage ver-
brachten wir beim Vereinsausflug in Großarl im 
Salzburger Land. Nach der Ankunft wanderten 
wir gleich zur Bichlalm und genossen die herrli-
che Aussicht. Ein gemeinsames Abendessen im 
Hubertushof rundete den ersten Tag ab. Am 
Sonntag besuchten wir den Obersalzberg, sowie 
das dazugehörige Dokumentationszentrum.
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Abgeschlossen wurde das Vereinsjahr mit unse-
rer Weihnachtsfeier. Diese wurde mit dem Helfer-
fest zum 125-jährigen Gründungsfest kombiniert. 
Vorstand Stefan Linseisen begrüßte alle Mitglie-
der der FF Rechberg, sowie die Kameradinnen 
und Kameraden unseres Patenvereins zu einem 
gemeinsamen Essen im Saal des Rechberger 
Hofs. Hierbei wurde unserem Patenverein das 
beleuchtete Vereinswappen aus dem Festzelt als 
Erinnerungsgeschenk überreicht. 

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und 
Helfern, die über das ganze Jahr die Feuer-
wehr Rechberg unterstützen.

Herzlichen Dank!
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Auf dem Weg zur letzten Ruhestätte mussten 
wir im vergangenen Jahr begleiten:

Max Achhammer +30.11.2024
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TOTENGEDENKEN
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